
 
 

 
 
 
 
 
 

Beschluss zum Bundesausschuss  
im Salvador – Allende – Haus (SBZ) 

. Februar - 1. März 1 

 

Betrifft: „Stoppt G – Oder wem gehört die Welt?“ 

 
 

1.  SJD - Die Falken unterstützen die Proteste(vom . Juni bis . Juni 1) gegen den 
G Gipfel in Elmau(Bayern) und treten dem Bündnis „Stop G Elmau“ 
(http://www.stop-g-elmau.info/) bei. 

. Alle Gliederungen werden aufgefordert sich mit dem G-Gipfel zu beschäftigen 
und gegebenenfalls an diesen Protesten zu beteiligen und eigene Aktionen und 
Veranstaltungen zu organisieren. 

. Der Bundesvorstand möge dazu in angemessener Weise Öffentlichkeitsarbeit 
herstellen (z.B. PM, Facebook, HP…) und bei Bedarf die Bemühungen der 
Gliederungen unterstützen und vernetzten. 

 
Begründung: 
 
Die Mobilisierung gegen den G Gipfel in Deutschland nimmt langsam an Fahrt auf, die 
SJD Die Falken NRW haben bei ihrer letzten Sitzung sich dem Bündnis angeschlossen und 
werden einen Bus nach Elmau schicken. 
Wir sehen aber gerade in diesem Großereignis auch die Chance als Bündnis mit 
Freund*Innen, eine klare Antikapitalistische Position in die Proteste aber auch weit in die 
Gesellschaft hinein zu tragen. 
 
Gerade bei dem G Gipfel wird deutlich wie undemokratisch diese Welt aufgebaut ist.  
Die G Gipfel repräsentiert zwar % des Weltweiten BIPs, repräsentieren aber knapp 1% 
der Weltweiten Bevölkerung.1 
 
Die Regierungen von  mächtigen Ländern setzt sich zusammen und versucht dort ihrer 
nationalstaatlichen Interessen und Vorstellungen, wie diese Welt aussehen haben soll, zu 
planen und absprachen zu treffen. Diese Politik, die primär in den Kategorien des 
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Kapitalismus ausgerichtet ist, hat gerade für weite Teile der Welt katastrophale 
Auswirkungen wie Umweltzerstörung, Krieg, Wirtschaftskrisen und vieles mehr. 
 
Aber ebenso geht unsere Kritik weiter, denn diese Regierungen die dort vertreten sind, 
betreiben diese Politik ebenso in ihren Ländern. In Deutschland sind Lohnkürzungen, 
Sozialkahlschlag und eine massive Verarmung keine Unbekannten. 
 
Wir Falken wollen klar machen an unsere Freund*Innen weltweit, das wir gegen die Politik 
der deutschen Regierung sind. 
Wir wehren uns gegen diesen undemokratischen Gipfel. 
Wir solidarisieren uns mit den unterdrückten und geknechteten Menschen weltweit, und 
sehen uns als Klasse. Daher streben wir die Überwindung der Nationalstaaten an. 
 
Wir wollen ein Zeichen gegen Hunger, Krieg und Verarmung setzten, und deutlich 
machen das es für diese Probleme im Kapitalismus keine Lösungen geben wird. 
 
„Mögen die herrschenden Klassen vor der kommunistischen Revolution zittern. Die 
Proletarier haben nichts in ihr zu verlieren als ihre Ketten. Sie haben eine Welt zu 
gewinnen.“ 

 

                                                           
2 http://de.wikisource.org/wiki/Manifest_der_Kommunistischen_Partei_%281848%29 


